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Beschlussvorlage
061/2008

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

21.05.2008 Jugendhilfeausschuss öffentlich zur Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
Vorstellung des Vereins für Familienförderung in Bad Dürkheim 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:               Ja    Nein 
 
 
 
Produktsachkonto/Projekt:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim,  14.05.08 
In Vertretung 
 
 
Claus Potje 
Kreisbeigeordneter
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Der Verein für Familienförderung in Bad Dürkheim e.V. wurde am 28.9.2005 gegründet.  
Gemäß der Satzung ist der Sozialdezernent 1. Vorsitzender. Seine gewählten Stellvertreter sind 
die Repräsentanten der großen christlichen Kirchen Bad Dürkheims.  
 
Vereinszweck ist die Förderung und Integration sozial- und bildungsbenachteiligter Familien und 
ihrer Kinder in Bad Dürkheim. 
 
Der Verein finanziert sich weit überwiegend aus Spenden. Von Mitgliedern werden nur 
Aufnahmebeiträge erhoben.  
 
Der Verein hat ca. 50 Mitglieder, ungefähr 30 Personen arbeiten ehrenamtlich. 
 
Mit Hilfe ehrenamtlichen Engagements und der Akquise zusätzlicher Mittel soll die Förderung 
sozial- und bildungsbenachteiligter Familien ergänzt werden und die Integration von Familien mit 
Migrationshintergrund verbessert werden. 
 
Ein Beispiel, wie Ehrenamt und professioneller Auftrag sich hervorragend ergänzen, ist die 
Förderung der Kinder der Valentin-Ostertag-Schule am Übergang in den Beruf durch 
ehrenamtliche Ausbildungspaten, die eng mit dem "Jobfuchs" der Schule zusammenarbeiten.  
 
Die Umsetzung des Gewaltpräventionsprojekts "Faustlos" im Grundschulbezirk der Salierschule in 
Bad Dürkheim ist eine gelungene Zusammenarbeit von öffentlicher Jugendhilfe und Verein. Hier 
finanziert der Verein die Elternarbeit der Schule im Rahmen des Projekts.  
 
 
 
 


